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SPD-Fraktion im Rat der Stadt Dormagen 

Kölner Str. 93 41539 Dormagen 
(1. Etage / Zimmer 1.05 / 1.06) 

 Telefon: 
Fax 

02133 / 979 9688 
03212 125 4959 

     

Bürozeiten Montag  bis Freitag: 9 - 12 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 E-Mail: 
Internet: 

spd-fraktion@stadtrat-dormagen.de 
www.spd-dormagen.de 

   Vorsitzender:  Andreas Behncke 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
„Masterplan Grün“ für Dormagen 
  
Sehr geehrter Herr Bürgermeister,  
 
wir bitten Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung des Planungs- und Umweltausschus-
ses am 19.2.2019 zu nehmen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Verwaltung wird gebeten, einen „Masterplan Grün“ für die Bewertung des Ist-Zustands der Versor-
gung mit innerörtlichen oder ortsnahen Grünflächen (Parkanlagen, Wald, öffentlich zugängliche Gewäs-
ser) zur Freizeitgestaltung in den Dormagener Stadtteilen zu erstellen. Hierbei sollte der Plan über die 
bereits erfolgten Ausgleichsmaßnahmen sowie die geplanten Ausgleichsmaßnehmen mit einfließen. 
Aufgrund der ermittelten Daten sind in den Stadtteilen mit Defiziten langfristige Planungen weiterer 
Grünflächen zur öffentlichen Nutzung zu erstellen.  
 
Hierfür sind als Grundlage zur Bewertung für jeden Stadtteil einzeln folgende Daten zu ermitteln: 

 Anteil öffentlicher Grünflächen pro Einwohner innerhalb der bebauten Flächen des Ortsteils 

 Anteil Grünflächen insgesamt (incl. privater Grünflächen) insgesamt pro Einwohner innerhalb 
der bebauten Flächen des Ortsteils 

 Aufenthaltsqualität der den Ortsteil umgebenden Landschaft: 

o fußläufiger Abstand zum nächst gelegenen Wald, frei zugänglichen Grünflächen, Parks. 
o bei den an Gewässern gelegenen Stadtteilen zudem fußläufiger Abstand zum öffentlich 

zugänglichen Gewässerteil 
o Grünflächen, die zur Freizeitnutzung (als Liegewiese, Bolzplatz o.ä.) genutzt werden kön-

nen, sowie Ortsrandeingrünungen. 
o Anteil landwirtschaftlich genutzter Flächen in der Umgebung 
o Anteil gewerblich genutzter Flächen in der Umgebung 

 

Fraktionsantrag X 

Einzelantrag  

Anfrage  

Beschlusskontrolle X 

  

Dormagen, den 17.01.2019 

SPD-Fraktion * Kölner Str. 93 * 41539 Dormagen 
 

Herrn 
Bürgermeister Erik Lierenfeld 
Neues Rathaus 
Paul-Wierich-Platz 2 
41539 Dormagen 
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Begründung: 
Die Versorgung der Bevölkerung mit naturnahen Flächen wie Parks, Wäldern oder Wasserflächen zur 
Freizeitgestaltung ist - neben anderen Faktoren wie der Infrastruktur - ein Gradmesser für die Attraktivi-
tät eines Ortsteils als Wohnort. Zudem hat sie auch einen entscheidenden Einfluss auf die Gesundheit 
der Bewohnerinnen und Bewohner. Eine englische Metastudie, bei der die Daten von fast 300 Millionen 
Menschen ausgewertet wurden, hat ergeben, dass das Risiko für Typ 2-Diabetes, Herz-Kreislauferkran-
kungen, Frühgeburten und Schlafstörungen bei Menschen, die einen häufigeren Zugang zur Natur und 
hier insbesondere zum Wald haben, deutlich verringert ist (siehe Pressebericht Rheinischer Anzeiger 
vom 14.11.18). Der positive Einfluss des Aufenthalts im Wald oder an Gewässern auf die menschliche 
Gesundheit ist schon seit den 1980 er Jahren belegt. 
 
Zudem fördern Grünflächen das Kleinklima durch Abkühlung der Luft durch Verdunstung und tragen als 
Versickerungsflächen zur besseren Vorsorge gegen Starkregenereignisse bei. Gerade in der Innenstadt 
gibt es häufig einen Konflikt zwischen dem Erhalt von Grünflächen und dem Wunsch nach Bauflächen 
für innenstadtnahen Wohnraum. Das hat in den letzten Jahren dazu geführt, dass viele innerstädtische 
Brachflächen bebaut und auch der Ausnutzungsgrad der Grundstücke erhöht wurde.  
 
Der „Masterplan Grün“ soll durch eine Analyse der Verhältnisse in jedem einzelnen Ortsteil eine Steue-
rungsmöglichkeit der gesamtstädtischen Versorgung mit Grünflächen ermöglichen. In die Bewertung der 
Ist-Situation sollten bereits der neue Flächennutzungsplan mit künftigen Wohn- und Gewerbeflächen 
und auch größere Bauvorhaben wie der Autobahnanschluss Delrath einbezogen werden. Werden durch 
die Ist-Analyse Defizite in einzelnen Ortsteilen sichtbar, sind dort die Planungen zur Schaffung weiterer 
naturnaher Flächen voranzutreiben. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

   

Andreas Behncke 
Fraktionsvorsitzender 

Bernhard Schmitt 
Stellv. Fraktionsvorsitzender 

Sonja Kockartz-Müller 
Sprecherin Planung/Umwelt 

 


